
1. Mai und was gibt es schöneres 
 

als im Garten zu sitzen, bei strahlendem Sonnenschein? …..na Fußballberichte zu schreiben. 

Eigentlich kann ich mich schon gar nicht mehr an das letzte Wochenendspiel gegen die NSG 

Gern. /Quedlinb. /Suder. erinnern oder vielleicht habe ich es ja auch etwas verdrängt. 

Viele werden mir wahrscheinlich dankbar sein, dass ich dieses Heimspiel nicht in allen 

Einzelheiten kommentiere. Nach 0:4 zur Halbzeit, konnten wir auch in der 2. Spielhälfte 

nichts entgegensetzen. Die NSG fertigte uns mit 1:8 ab. Die Tabellenführenden spielten 

einfach kontrollierter, selbstsicherer und waren eigentlich fast immer in der Lage unsere 

Spielzüge zu unterbinden. Sie waren geduldig und da jeder Spieler seine Position und die 

Position seiner Mitspieler kannte, waren die Gäste deutlich effektiver als unsere Mannschaft. 

Man kann nicht sagen, dass unsere Jungs nicht wollten, es fehlte die Sicherheit im 

Zusammenspiel. Das Vertrauen, dass der Mitspieler genau das tat, was ihm in seiner Position 

zugeteilt war oder was man ihm kommunizierte. Unsere Mannschaft ist im Augenblick 

einfach nicht in Form. Das liegt am Verletzten- und Krankenstand, sowie an der 

Trainingsbeteiligung, für die unsere Trainer viel Zeit opfern. Im heutigen Heimspiel konnten 

wir den Gästen lediglich den Triumpf abnehmen, ein sauberes Tor zu behalten.  

Es ist die 75. Spielminute. Freistoß durch Yves Krug. Jaaaa ich muss zugeben, ich dachte, 

das geht doch wieder weit übers Tor, aber zur Überraschung vieler kam der Ball, für 

Yves Verhältnisse, unglaublich flach, sodass sich nur der Keeper noch dranhechten und mit 

beiden Fäusten abwehren konnte. Das Leder blieb allerdings im Spiel und wurde von 

Martin Münzer mit einem Rückpass wieder ins Spiel befördert. Arvid Fleck stand völlig 

frei, nimmt den Pass noch im Flug volley und befördert das Leder mit links direkt ins Netz, 

zum 1:8 Ehrentreffer.  

Mit diesem schönen Treffer beende ich auch schon meinen Bericht und setzte mich gleich 

ran an den nächsten, dem Derbyspiel in Plötzkau.  

Mannschaftsaufstellung:  

Lenny Malz (TW), William Kohl, Denis Hein, Linus Rothmann, Maximilian Kühne, Hannes Kersten, 

Arvid Fleck, Martin Münzer, Rocco Scheffler, Niclas Wolf, Finn Letz, Vukasin Desivojevic, Tom 

Börnicke, Yves Krug© 

 


